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Rülke: Kritik des Vorsitzenden der Polizeigewerkschaft völlig berechtigt

Der FDP/DVP Fraktionsvorsitzende, Dr. Hans-Ulrich Rülke,  bezeichnet die Kritik des Landesvorsitzenden
der Polizeigewerkschaft, Ralf Kusterer, zum Einsatz von zwei Praktikanten der Polizei beim Einsatz in
Ellwangen zur Abschiebung eines Togoers als „völlig berechtigt“. Rülke dazu wörtlich:

„Das gehörte zu den Fragen, die die FDP/DVP Fraktion gestern bei der Debatte im Landtag an den
Innenminister gestellt hat, aber keine Antwort bekam. Stattdessen hat Minister Strobl mit
Beschimpfungen und Beleidigungen gegenüber der Opposition von seinen eigenen Fehlern in der
Ellwangen-Angelegenheit abzulenken versucht.

Es wird deutlich, dass der Innenminister es nicht schafft, der Polizei das Personal zur Verfügung zu
stellen, das notwendig ist, damit es rechtsfreie Räume, wie in Ellwangen in der vergangenen Woche,
nicht mehr geben kann.“


